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HIDEAWAYS sprach mit Christoph Berner, Geschäftsführer von Berner Travel, 

über das Comeback der Karibik und die Hotspots der kommenden Sommersaison. 

Das Team des Münchner Luxusreisen-Anbieters erkundet seit vielen Jahren die Welt, 

um für Gäste die schönsten Ziele, Hotels und Privatinseln persönlich auszuwählen. 

Als Direktveranstalter mit eigenen Zielgebietsexperten bietet Berner Travel per

sönliche Kontakte vor Ort und Kunden profitieren dank Vorteilspartnerschaften mit 

internationalen Hotelgruppen von zusätzlichen VIP-Leistungen.

Warum ist die Karibik reif für ein Comeback? Jahrelang hat sich in der Karibik in der 

Hotellerie nicht viel getan und die Konkurrenz im Indischen Ozean hatte die Nase 

vorn. In den vergangenen zwei Jahren aber hat die Karibik eine regelrechte Aufbruch-

stimmung erlebt und es wurden viele Luxusresorts eröffnet und Traumhotelklas

siker renoviert. Ich bin zuletzt zwei Mal in die Karibik gereist, um mich von dem 

erstklassigen Angebot selbst zu überzeugen. Die Inseln und Inselgruppen bieten 

perfekte Voraussetzungen für einen Traumurlaub: weiße Sandstrände, türkisblaues 

kristallklares Wasser, eine atemberaubende Natur sowie das einzigartige Lebens

gefühl und die unterschiedlichen Kulturen der Einheimischen. Die Karibik bietet 

sich zudem perfekt an für Island Hopping, also eine Kombination aus mehreren 

Inseln, oder für ein City-Beach-Arrangement mit Miami oder New York.

Auf welche neuen Highlights dürfen Urlauber sich freuen? Mit dem Silversands 

Grenada hat ein modernes Designresort mit wunderschönen Suiten und Villen auf 

Grenada eröffnet. Das Silversands bietet den längsten Pool der Karibik und fast drei 

Kilometer weißen Traumstrand. Im Frühjahr werde ich mir persönlich die privaten 

Inseljuwelen Mustique und Canouan Island anschauen. Canouan Island hat sich zu 

einem der begehrtesten Luxus-Reiseziele weltweit entwickelt und neben dem 2018 

eröffneten Mandarin Oriental Canouan plant auch die renommierte Aman-Resorts-

Gruppe hier eine Anlage. Ganz neu im Januar dieses Jahres wiedereröffnet wurde 

das Rosewood Little Dix Bay auf den British Virgin Islands. Das Resort liegt einmalig 

inmitten eines zwei Quadratkilometer großen natürlichen Gartens. Die Inselgruppe 

ist zudem ein Paradies für Segler.

Die Insel St. Barths hat ihr Comeback im wahrsten Sinne des Wortes erlebt. Nach 

dem verehrenden Sturm im Jahre 2017 sind jetzt alle Tophotels nach einer umfäng-

lichen Renovierung wieder offen. Die Insel hat die einzigartige Mischung aus fran

zösischem Chic und karibischer Lässigkeit. Die Auswahl an Spitzenhotels ist einzig-

artig in der Karibik: Unsere Favoriten sind das Hotel Le Toiny, das Eden Rock der 

Oetker Collection sowie das Cheval Blanc.

Bei so vielem Traumstränden, wo liegt ihr persönlicher Favorit? Der schönste Strand 

der Karibik ist aus meiner Sicht auf Anguilla im komplett renovierten Belmond Cap 

Juluca. Die Eleganz und Hochwertigkeit dieser Hotelanlage hat Maßstäbe gesetzt. 

Auch das Schwesternhotel La Samana auf St. Marteen ist jetzt umfassend renoviert.

Und nun noch unsere klassische Abschlussfrage nach Ihren Tipps für die Sommer­

saison? Mykonos steht auch in diesem Sommer wieder hoch im Kurs, neben den 

„Dauerbrennern“ Mallorca, Ibiza und Sardinien. Die Malediven werden immer 

mehr zum Ganzjahresziel und in den Sommermonaten sind die Preise deutlich ge-

ringer. Ich war gerade erst wieder vor Ort und bin begeistert von den neuen Inseln 

Waldorf Astoria, Raffles sowie The Nautilus und Joali. r

Das Comeback der Karibik
Interview mit Luxusreisen-Experte Christoph Berner  
über das karibische Lebensgefühl und die Rückkehr  
eines Sehnsuchtsziels. 

r BERNER TRAVEL GmbH 
Telefon: 00 49 / (0) 89 / 18 00 65 80, info@berner-travel.de, www.berner-travel.de

Silversands Grenada, Grenada; Rosewood Little Dix Bay, 

British Virgin Islands; Belmond Cap Juluca, Anguilla.

Christoph Berner, Geschäftsführer BERNER TRAVEL.
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